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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach : TV Burgsinn 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

SG Sackenbach/Rechtenbach siegt deutlich gegen TV 
Burgsinn

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SG Sackenbach/Rechtenbach, als
Christoph Groetsch das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle
gegen den TV Burgsinn sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) musste der Heimverein in seinem 10.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Christoph Groetsch,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Groetsch / Bernard ihre Gegner Rohleder / Kress beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust.
Nach einem Erfolg für Wolf / Hartung sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung
gegen Schieder / Herget letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Einen Punkt erhielt die SG Sackenbach
/Rechtenbach, da Nadler / Karl ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Johannes Wolf und Andree Schieder, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:4, 11:13, 11:7,
11:9 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Einzel zwischen Christoph Groetsch und Nicolai Rohleder endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Frank Bernard gelang es, Hans-Jörg Kress im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Mit 11:13, 7:11, 11:5, 6:11 verlor danach hingegen Burkard Nadler seine Partie gegen Simon Herget.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen
kampflosen Sieg verbuchte Jannis Karl, da der TV Burgsinn unvollständig angetreten war.
Genügend spielerische Mittel hatte Steffen Hartung letztlich parat, um Jonatan Zwing zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der SG
Sackenbach/Rechtenbach und TV Burgsinn in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Johannes Wolf und Nicolai Rohleder beendet, das Johannes Wolf letztendlich gewann.
Christoph Groetsch machte mit Andree Schieder beim 11:4, 11:7, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SG Sackenbach/Rechtenbach die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 6:14 bei 3 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV Burgsinn geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen den TTC
Rettersheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Sackenbach/Rechtenbach

Doppel: Groetsch / Bernard 1:0, Wolf / Hartung 0:1, Nadler / Karl 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:0, C. Groetsch 2:0, F. Bernard 1:0, B. Nadler 0:1, J. Karl 1:0, S. Hartung 1:0 

 TV Burgsinn
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Doppel: Schieder / Herget 1:0, Rohleder / Kress 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: N. Rohleder 0:2, A. Schieder 0:2, S. Herget 1:0, H. Kress 0:1


